
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

(19)
E

P
2 

00
6 

11
0

A
3

��&��
���������
(11) EP 2 006 110 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3: 
31.12.2008 Patentblatt 2009/01

(43) Veröffentlichungstag A2: 
24.12.2008 Patentblatt 2008/52

(21) Anmeldenummer: 08159478.0

(22) Anmeldetag: 12.09.2006

(51) Int Cl.:
B41F 33/00 (2006.01) B65H 33/04 (2006.01)

(84) Benannte Vertragsstaaten: 
AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB GR 
HU IE IS IT LI LT LU LV MC NL PL PT RO SE SI 
SK TR
Benannte Erstreckungsstaaten: 
AL BA HR MK RS

(30) Priorität: 23.09.2005 DE 102005045498

(62) Dokumentnummer(n) der früheren Anmeldung(en) 
nach Art. 76 EPÜ: 
06120504.3 / 1 777 073

(71) Anmelder: Koenig & Bauer Aktiengesellschaft
97080 Würzburg (DE)

(72) Erfinder:  
• Sacher, Jörn

32120, Hiddenhausen (DE)
• Willeke, Harald

33102, Paderborn (DE)

(54) Verfahren zum Ausschluss zumindest eines fehlerbehafteten Bogens von einer für einen 
fehlerfreien Bogen vorgesehenen Weiterverarbeitung

(57) Verfahren zum Ausschluss zumindest eines
fehlerbehafteten Bogens von einer für einen fehlerfreien
Bogen vorgesehenen Weiterverarbeitung, wobei zumin-
dest der eine fehlerbehaftete Bogen in einem Strom von
in einer Druckmaschine bedruckten Bogen mit einer Vor-
richtung von seiner Weiterverarbeitung ausgeschlossen
wird, wobei ein Inspektionssystem eine Druckqualität der
in der Druckmaschine bedruckten Bogen prüft, wobei die
bedruckten Bogen sequenziell mindestens einer zur
Druckmaschine gehörenden Auslage zugeführt werden,
wobei der Ausschluss zumindest des einen fehlerbehaf-
teten Bogens von seiner Weiterverarbeitung auf seinem
Transportweg zur Auslage erfolgt, wobei mit einer Aus-
wahl des fehlerbehafteten Bogens aus den zur Auslage
geführten Bogen der Ausschluss einer dem ausgewähl-
ten Bogen nachfolgenden Sequenz von Bogen von ihrer
jeweiligen Weiterverarbeitung beginnt, wobei der Aus-
schluss der mit dem ausgewählten Bogen beginnenden
Sequenz von Bogen von ihrer jeweiligen Weiterverarbei-
tung bis zu einem Ablauf einer mit der getroffenen Aus-
wahl begonnenen Totzeit der Vorrichtung fortgeführt

wird, wobei frühestens mit Ablauf der mit dem ausge-
wählten Bogen begonnenen Totzeit von der Vorrichtung
ein weiterer aus den in dem Strom zur Auslage geführten
Bogen ausgewählter Bogen von seiner Weiterverarbei-
tung ausgeschlossen wird, wobei mit dem Inspektions-
system zumindest von einer Teilmenge der zur Auslage
geführten Bogen ein Bild aufgenommen wird, wobei ein
aktuell aufgenommenes Bild anhand eines Referenzbil-
des hinsichtlich mindestens eines die Druckqualität der
bedruckten Bogen beeinträchtigenden Fehlers überprüft
wird, wobei bei einer unzureichenden Übereinstimmung
zwischen dem aktuell aufgenommenen Bild und dem Re-
ferenzbild eine Fehlermeldung generiert wird, wobei mit
der Fehlermeldung eine den Fehler des fehlerhaften Bo-
gens anzeigende optische oder akustische Anzeigeein-
richtung und ein den fehlerhaften Bogen identifizierbar
machendes Streifeneinschusssystem angesteuert wer-
den, so dass der fehlerhafte Bogen nach seinem Ablegen
in einem in der Auslage der Druckmaschine vorgesehe-
nen Stapel identifizierbar ist.
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